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JULI
Di.	      1.	   14.00	 bis 16.00. Frauennachmittag im Mehrzweckraum bei 
			   der Kirche. Leitung: Sandra Randazzo. Für Fahrdienst 
			   melden Sie sich bitte rechtzeitig bei Frau Randazzo unter 
			   Tel. 079 272 79 71.

			   Offener Mittagstisch, Silberfädeli und Eltern-Kind-
Treff:  Im Juli finden diese Anlässe aufgrund der Sommer-
ferien nicht statt.

Seelsorge 
Einen Moment zusammensitzen und sich austauschen; miteinander einen 
Kaffee trinken oder spazieren gehen. Unsere Pfarrerin, Annina Martin, 
Tel. 031 738 81 06, ist gerne für Sie oder Ihre Angehörigen da. Auch die Freiwilligen 
des Besucherdienstes kommen, auf Ihren Wunsch, gerne bei Ihnen vorbei.

GRATULATIONEN

KIRCHLICHE FEIERN

Lebensfreude ist eine Frage der Fantasie, es liegt an 

dir selbst, dem Leben Farbe zu geben.  BERND WINKEL

JULI
So.     6.	   9.30	 Gottesdienst mit Taufe, mit Pfrn. Annina Martin und 

Christine Heggendorn an der Orgel.

So.   13.	   	 Kein Gottesdienst in der Kirche Rüschegg. 
			   Wir verweisen gerne auf die Gottesdienste unserer 
			   Nachbarkirchgemeinden.

So.   20.	  10.00	 Regionaler Berggottesdienst auf dem Gurnigel.
			   Es wirken mit: Pfarrer Manfred Stuber, Kehrsatz und 
			   Madeleine und Gallus Keel, Alphorn. Bei gutem Wetter 

findet der Gottesdienst neben der Stierenhütte auf dem 
Gurnigel statt, ansonsten im Oekumenischen Zentrum 
Kehrsatz. Für draussen bitte eigene Sitzgelegenheit 

			   mitnehmen. Bei zweifelhafter Witterung erhalten Sie 
			   Auskunft über Telefonbeantworter 031 960 29 29 ab 

Samstag, 19. Juli.

So.    27.	  9.30	 Gottesdienst mit Pfrn. Ursula Holtey und Anna de Capitani 
an der Orgel.

Andachten in den Alterszentren:
			   Im Juli machen wir mit den Andachten Sommerpause.  Wir 

sehen uns in Riffenmatt und Rüschegg im August wieder.

KIRCHLICHER UNTERRICHT / KUW

Liebe Kinder und Jugendliche
Wir wünschen euch schöne, erholsame 
Sommerferien und freuen uns auf ein 
nächstes KUW-Jahr mit euch! Das KUW-
Programm bekommt ihr im Juli von uns 
zugeschickt.

KIRCHGEMEINDE RÜSCHEGG

Präsidentin Kirchgemeinderat: Silvia Stähli, Tel. 031 738 01 44, silvia.staehli@kirche-rueschegg.ch
Pfarramt: Annina Martin, Tel. 031 738 81 06,  annina.martin@kirche-rueschegg.ch (Red. Gemeindeseite)
Sekretariat: Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59, ruth.zutter@kirche-rueschegg.ch
Sigristin: Sandra Randazzo, Tel. 079 272 79 71, sandra.randazzo@kirche-rueschegg.ch
www.kirche-rueschegg.ch

ERWACHSENE UND SENIOR:INNEN

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

PFARRAMT

Abschied
13. Juni:
Monika Schweizer, 
Riggisberg, 
gestorben im Alter von 65 Jahren

Falls bei diesen Gratulationen jemand vergessen wurde, bitte ich Sie, mir dies 
mitzuteilen. Das Gleiche gilt, wenn jemand den Geburtstag in kommenden 
Ausgaben nicht veröffentlicht haben möchte. Wegen Redaktionsschluss 
dann jedoch bitte spätestens zwei Monate vorher mitteilen. 
Im Voraus vielen Dank! Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59. 

Abwesenheit
Pfarrerin Annina Martin ist vom 14. bis und mit 27. Juli abwesend. 
Sie wird in dieser Zeit von Pfarrer Hans Zaugg, Tel. 031 721 19 81 vertreten.

Dieser kleiner Engel findet sich, 
gemeinsam mit einem zweiten, 
in der Verenaschlucht. 

Von Herzen die besten Wünsche 
für die Sommerzeit – und auf 
allen Wegen viel Glück, Gelingen, 
Schutz und Segen.

ANNINA MARTIN

Die Jugendlichen und ich als Pfarr-
person hatten uns vorab entschieden, 
dass wir die Kollekte, welche wir an 
den Konfirmationsfeiern einnehmen 
würden, dem Alterszentrum Rüschegg 
zukommen lassen möchten. 

Nach der ersten Feier am Donnerstag 
kamen wir aber spontan überein, dass 
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Vor wenigen Wochen fanden hier in 
Rüschegg unsere beiden diesjährigen 
Konfirmationen statt.

Vor etwa anderthalb Jahren lernte ich 
die betreffende Klasse kennen – im 
Herbst 2023. Gemeinsam bereiteten 
wir in der 8. Klasse den Brot-für-alle-
Gottesdienst inklusive eines feinen 
Suppen-z’Mittags vor. Schon damals 
hatte ich Freude daran, wie sehr sich 
die Jugendlichen während der Vorbe-
reitung mit eigenen Ideen einbrachten.

Im August 2024 begann dann unser 
Konfjahr – mit dem Elternabend, und 
bald darauf mit dem Konflager, das 
uns in diesem Jahr nach Kandersteg 
führte. Die dreieinhalb gemeinsamen 
Tage waren regnerisch – und doch 
durften wir gemeinsam viele schöne 

Ein bewegtes, bereicherndes Jahr – und Ausblick aufs nächste

und lustige Momente erleben, die uns 
näher zusammengebracht haben. 
Als wir wieder zurück waren, sahen 
wir uns den Film «Briefe an Gott» an. 
Er erzählt von einem Jungen, der gegen 
eine Krankheit kämpft, und wie er, seine 
beste Freundin und seine Familie mit 
diesem Schicksal umgeht. 

Für den Abend des 8. Novembers
bereiteten wir gemeinsam einen 
neuen Jugendgottesdienst vor – mit 
Orgelmusik von Christine Heggendorn, 
vielen eigenen Beiträgen und einem 
feinen Imbiss seitens des Kirch-
gemeinderats für im Anschluss. 

Nach einer Unterrichtspause besuch-
ten wir Anfang März die Markuskirche 
in Bern. Pfarrer Tobias Rentsch zeigte 
uns die geräumige Kirche, welche 
heute neben Trauerfeiern häufig für 
neuere Formen des Feierns und 
Zusammenseins für verschiedene 
Altersgruppen genutzt wird. 

Wir diskutierten rege – und ich fragte 
die Jugendlichen auch, was sie sich 
seitens der Kirche wünschen würden. 
Zwei Aspekte, die genannt wurden, war 
abwechslungsreiche Musik und der 
Einbezug von aktuellen Ereignissen. 

Anschliessend bereiteten wir die 
Konfirmationen vor – zum Thema 
«Heimat». Auch hier brachten sich die 
Jugendlichen stark ein, was mich 
wirklich sehr gefreut hat. 

Am 29. Mai, am Auffahrtsmorgen, und 
am darauffolgenden Sonntag, am 
1. Juni, durften wir dann in der Kirche 
Rüschegg die beiden Konfen feiern. 

Ich wünsche den Jugendlichen von 
Herzen einen gelingenden Schul-
abschluss, für die darauffolgenden 
Ausbildungen ganz gutes Gelingen – 
und auch auf ihrem weiteren Lebens-
weg nur das Beste. 

Die gemeinsame Zeit hat mich sehr 
gefreut. 

Im nächsten Schuljahr werden wir, 
was den Unterricht (KUW) betrifft, ein 
paar kleine Änderungen einführen. 
U. a. werden wir auf der Oberstufe 
einen Abend mit den Senior:innen im 
Altersheim Rüschegg verbringen und 
das «Haus der Religionen» in Bern 
besuchen. 
Gemeinsame Erlebnisse sind immer 
wieder lehrreich – und bleiben in 
Erinnerung.  ANNINA MARTIN

Gemeinsam für andere einstehen

wir stattdessen die Kollekte der noch 
bevorstehenden Feier am Sonntag an 
Blatten spenden möchten. 

In Respekt und Wertschätzung gegen-
über den Wünschen der Jugendlichen 
hat sich jetzt der Kirchgemeinderat 
entschieden, erstens die am Donners-
tag für das Alterszentrum Rüschegg 

eingenommene Kollekte aufzurunden 
und zweitens auch die zugunsten von 
Blatten vom Sonntag aufzurunden und 
zu verdoppeln. 

Dadurch können wir ein Zeichen setzen 
– und sowohl die Menschen hier vor 
Ort als auch die Bevölkerung in Blatten 
unterstützen.  ANNINA MARTIN

Kurz vor unserer ersten Konfirmationsfeier ereignete sich der verheerende Bergsturz in Blatten im walliser Lötschental.
Während wir für unsere Heimat, für unser Daheim so dankbar sein können, haben es viele Menschen dort binnen ganz 
kurzer Zeit, und vielleicht unwiederbringlich, verloren.
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In diesem Monat gehen die besten Glücks- und Segenswünsche an:

Aus

Datenschutzgründen

dürfen wir

leider

keine

Geburtstage

im Internet

 veröffentlichen


